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kommunal :

Sportzentrum west : fussballfelder rasch errichten

1 wien , 28 . 7 . ( rk ) die penzinger bezirksvertretung beschloss

einstimmig einen von der sozialistischen fraktion eingebrachten
antrag , in dem die Stadtverwaltung ersucht wird , auf den fuer die

erweiterung des sportzentrums west vorgesehenen grundstuecken die

geplanten fussbalIfet der raschest zu errichten und sie an fussball-
vereine des bezirkes zu vermieten.

wie bezirksvorsteher heinrich m u e t t e r ausfuehrte,
werde auf diesen grundstuecken di © geplante bundessportschule nicht

errichtet und es sei daher zweckmaessig , die freien flaechen als

ersatz fuer die im bezirk verlorengegangenen fussbattptaetze zu

verwenden , damit koennte der fehlbestand an sportptaetzen in

penzing etwas verringert werden , fuer die notwendigen ktubraeume

sei bereits in dem in bau befindlichen Stadion vorgesorgt.

penzing habe - wie muetler erktaerte - in den letzten Jahr¬

zehnten mehrere sportptaetze verloren , mit 1 . august verliert auch

der huetteldorfer ac seinen platz in der ameisgasse , da auf dem

privatgrundstueck gebaut werden wird.
der 14 . bezirk sei - wie bezirksvorsteher muelter betonte -

mit sportptaetzen unterversorgt . daher wacre es sehr wichtig , wenn
die plaetze beim neuen sportzentrum so rasch als moeglich errichtet
werden wuerden . ( am)
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kommunal :

sozialtherapeutisches Institut der stadt Wiens

55 jugendliche werden betreut

2 Wien , 28 . 7 . ( rk ) das sozialtherapeutische institut der stadt

Wien in favoriten , puchsbaumgasse 30 , hat sich als wirksame hilfe-

stellung fuer jugendliche bei der bewaeltigung ihrer Probleme

erwiesen : seit der eroeffnung im maerz haben bereits 70 junge

menschen vorgesprochen , 55 davon werden betreut , neben einzel-

betreuung am institut selbst werden auch die familien der jugend¬

lichen klienten in ' die behandlung einbezogen.

das sozialtherapeutische institut stellt sich die aufgabe,
mit den ratsuchenden nach den erkenntnissen der tiefenpsychologie

zu arbeiten , die angestrebte zielgruppe - fast alle klienten ge-
hoeren ihr an - sind jene bevoelkerungsschichten , die aus wirtschaft¬

lichen gruenden kaum zu einer derartigen beratungs - und behandlungs¬

form Zugang haben.

die beratung junger menschen von 15 bis 25 jahren durch

qualifizierte fachkraefte erfolgt im sozialtherapeutischen institut

kostenlos , auch eine weiterfuehrende behandlung kostet nichts,

die anonymitaet bleibt gewahrt , gerade im psychohygienischen

bereich wurde damit fuer Leute mit duenner brieftasche eine luecke

im betreuungsangebot geschlossen.

das sozialtherapeutische institut konnte in den vergangenen

monaten nicht nur mit zahlreichen institutionen , die sich mit der

ambulanten betreuung von jugendlichen beschaeftigen , Kontakt auf¬

nehmen , vereinzelt wurde von den mitarbeitern des instituts auch

kontakt mit jugendlichen haeftlingen waehrend der haftzeit aufge¬

nommen , um therapeutische hilfe anzubieten , die aktivitaeten des

instituts werden auch in den berufsschulen bekanntgegeben , um

hilfesuchenden . Lehrlingen bei der bewaeltigung ihrer Probleme

zu helfen.
die anmeldung im sozial therapeutischen institut der stadt Wien

in wien 10 , puchsbaumgasse 30 , kann jeden montag von 9 bis 18 uhr

erfolgen , das institut ist auch in den ferienmonaten geoeffnet . ( hs)
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Jubllaeumstag im gaensehaeufel : fest auf 2 . august verschoben

Wien , 28 . 7 ® ( rk ) das fest zum jubllaeumstag des gaensehaeufeis
muss von samstag , den 26 . Juli , auf den darauffolgenden samstag , den
2 . august verschoben werden ? die hohe warte hat fuer morgen kuehles
und unbestaendiges weiter vorausgesagt , der zur feier des 25 . Jahres¬
tages der wiedereroeffnung des gaensehaeufeis geplante * ’ tag der
offenen tuer * 1 mit freiem eintrltt und zahlreichen Veranstaltungen
in Wiens groesstem sommerbad findet daher erst am 2 . august statt.
( hs)
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k u l t u r :

kleinbuehnenpraemien der stadt Wien

3 Wien , 28 . 7 . ( rk ) auf grund der empfehlung durch die aus
kritikern und anderen theaterfach Leuten zusammengesetzte klein-
buehnenjury des kulturamtes der stadt Wien wurden fuer das zweite
Vierteljahr 1975 praemien im gesamtwert von 100 . 000 Schilling
bewilligt , und zwar erhalten das theater der courage fuer » » die
hochzeit des papstes » ’ und » » golems » » eine praemie von 46 . 000
Schilling , das ensemble - theater am kaerntnertor fuer , , sappho , ,

27 . 000 Schilling und das theater Werkstatt fuer » » dolce duce » » und
’ » l » homosexuelle » ’ ebenfalls 27 . 000 Schilling.

ausserdem wurden fuer den gLeichen Zeitraum an sechs wiener
kleinbuehnen grundsubventionen und zuschuesse fuer gagenerhoehungen
im gesamtwert von 276 . 000 Schilling ausgezahlt.
0941
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kommun a 1 :

planungsstadtrat hofmann zur gestaltung der
mittleren donauinsel

4 Wien , 28 . 7 * ( rk ) als » » gedanklich aeusserst interessant » »

bezeichnete planungsstadtrat ing . fritz ho f m a n n das

Projekt p o t y k a montag in einem pressegespraech . die Vor¬

stellungen der gruppe potyka fuer die gestaltung des mittleren
bereichs der donauinsel hinterliessen bereits anfang juli bei den

juroren des Wettbewerbs donaubereich grossen eindruck . nun soll
bis herbst geprueft werden , ° b das projekt » ’ pferdefuesse ’ ’ ent-
haelt.

nach potyka soll die neue donau im mittelteil zum ström hin
verschwenkt werden *

die effekte der Verschwenkung sind zahlreich:
zunaechst bekommt die neue donau durch die Verschwenkung ein
natuerliches aussehen * dadurch

^
dass donau und neue donau im mittel¬

teil zusammenruecken, . wird fuer den betrachter die wasserflaeche

groesser , die donauinsel wird schmaeler * die nun 70 meter breite
insei soll betont staedtisch gestaltet werden , onne dicht zu
verbauen , soll in abstaenden von rund 500 meter attraktionen wie

aussichtsterrassen , restaurants , kioske , hausboote etc . geschaffen
werden , durch die Verschwenkung wird am k-aisermuehlen - ufer

25 hektar bauland gewonnen , stromabwaerts der reichsbruecke

koennten wohn - , geschaefts - und hotelbauten eine neue Skyline fuer

kaisermuehlen bilden.
bis zum herbst sind wichtige fragen zu pruefen : die genauere

nutzung kaisermuehlens , der einbau der autobahn a 22 , die läge
von u - bahn - stationen und die detaillierte gestaltung der ver-
schmaelerten insei . von der beantwortung dieser fragen wird es

abhaengen , ob das projekt potyka verwirklicht werden wird , ( sei)
( forts . )
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st . marx : neue wurst - und fleischwarenfabrlk der kgw wird errichtet

5 Wien , 28 . 7 . ( rk ) eine neue wurst - und fleischwarenfabrik der

konsumgenossenschaft Wien entsteht in st . marxs montag legten
natiönalratspraesident und Vorsitzender des aufsichtsrats der kgw
anton b e n y a assistiert von landwirtschaftsminister

dipl . ing . dr . oskar weihs , vizebuergermeister hubert

p f o c h und vorstandsobmann komm . rat dir . josef p et er-

s c h e l k a , den grundstein . unter den ehrengaesten befanden

sich die stadtraete hans m a y r und franz n e k u 1 a ,
obersenatsrat dr . josef bandion, polizeipraesident
karl reidinger, sowie zahlreiche Vertreter der wiener

Wirtschaft.
auf dem areal st . marx ( baumgasse ) , neben dem bestehenden

fleischzentrum , wird auf 16 . 000 quadratmeter die neue wurst - und

fleischwarenfabrik errichtet , in unmittelbarer nachbarschaft des

groessten oesterreich ! sehen schlachthofes , wird die fabrik - kosten:

140 millionen Schilling - auch fuer die fleischverarbeitende land-

wirtschaft von entsprechender bedeutung sein : der taegliche bedarf

an rohmaterial soll von derzeit 45 tonnen nach fertigstellung der

anlage auf 65 tonnen im jahr 1977 und weiter auf 75 tonnen im jahr
1980 steigen.

durch die neuordnung der grossmaerkte in Wien sei neben

rationaiisierungseffekten auch wertvoller grund gewonnen worden,
erklaerte vizebuergermeister p f o c h • die stadt Wien sei

bereit , diese grundstuecke zu guenstigen bedingungen an die

privatwirtschaft abzugeben , als erster betrieb habe sich die kgw

mit ihrer neuen wurst - und fleischwärenfabrik im bereich des

neuen fleischZentrums st • marx angesiedelt und damit die bemuehungen

der Stadtverwaltung , ein echtes fleischzentrum zu schaffen , ge-

staerkt.
die bemuehungen der konsumgenossenschaft um die bessere

versorgung der mitglieder betonte praesident benya in seiner be-

gruessungsanspraphe : die kwg gehoerte zu den ersten betrieben,

die von den kleinfilialen auf selbstbedienungslaeden uebergegangen
/
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seien , musterguettige und qualitativ hochwertige fleischverarbeitung
komme den anspruechen der Konsumenten ebenso wie die strenge hand-
habung des lebensmittelgesetzes durch die stadt Wien entgegen.

auf die rolle der Viehproduktion in Oesterreich wies Land¬
wirt schaftsminist er weihs hin . allein die Schweineproduktion habe
sich innerhalb der letzten fuenfzehn Jahre verdoppelt und betrug
1974 530 . 000 tonnen , der fleischkonsum ueberhaupt ist in diesem
Zeitraum von 57 Kilogramm pro Kopf auf 76 Kilogramm jaehrlich ge¬
stiegen.

auf die bedeutung der Konsumgenossenschaft Wien verwies vor-
standsobmann peterschelkaj innerhalb der letzten fuenf Jahre habe
die kgw die groesste umsatzausweitung in ihrer geschichte ver¬
zeichnet . 1970 erzielte sie 1,7 railliarden gesamtumsatz , 1974
bereits 3 * 9 milliarden und fuer heuer werden 4,5 milliarden
erwartet , ( hs)



28 , ju Li 1975 > > rathaus - korrespondenz * ’ blatt 1899

kommunal :

pressekonferenz hofmann ( forts . ) :

neue donaubruecke geplant

6 wien , 28 . 7 . ( bk ) der bau einer neuen donaubruecke , gespraech
ist eine bruecke im anschluss der traisengasse ( traisenbruecke ) ,
sei unbedingt erforderlich , erklaerte planungsstadtrat
ho f m a n n . die derzeitige verkehrskapazitaet der donau-
bruecken , so hofmann , ist fuer das verkehrsaufkornmen zu wenig,
auf fragen von Journalisten bezifferte hofmann die fertigstellung
des donauhochwasserschutzes mit » » den ersten 80iger jahren » » . dieser
termin koennte dann eigehalten werden , wenn die jetzigen budget-
ansaetze voll ausgeschoepft werden , erklaerte der stadtrat . bisher
wurden die mittel deshalb nicht immer voll ausgeschoepft , da man
vermeiden wollte , dass die planung dem bagger nachlaufen rnuesste.
der stadtrat appellierte an die medien , das projekt des wiener
architekten potyka ebenso an die oeffentlichkeit heranzutragen wie
das urspruengliche projekt einer paralleIfuehrung der neuen donau.
» » damit gleiche Startbedingungen auch in der oeffentlichkeit ge¬
geben sind » ’ , stellte stadtrat hofmann fest , ( sei ) ( schluss)
1310
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